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ijiMftcifuj2 Imtfntfmm
Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder :
Aasland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. j-, ZÜRICH II

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt.allein entgegen;

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B^ XLVI. ZÜRICH, den 16. Dezember 1905. m 25.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Der Control-Vereln Grenchen eröffnet unter den schweizerischen

Architekten einen Wettbewerb für Entwürfe zu einem

• Konzertsaal in Grenchen.
Bedingungen, Bauprogramm und Situationsplan sind erhältlieh beim

Präsidenten des Control-Vereins Grenchen, Herrn P, Obrecht, Fabrikant.

Eingabefrist bis 31. Januar 1906.

Grenchen, den 27. November 1906.

Der Verwaltungsrat des

Control-Vereins Grenchen.

liiliiilTBei der städt. Strassenbahn Zürich ist die stelle eines

technischen Assistenten der Direktion neu zu besetzen.

Erforderlich sind: Eine gründliche elektrotechnische Bildung und
die nötigen Kenntnisse und Erfahrungen im Unterhalt des Fahrparkes
elektr. Strassenbahnen. Gehalt bis 5000 Franken. Eintritt baldmöglichst

Anmeldungen, mit Zeugnissen und einem curriculum vitae begleitet,
sind bis zum 31. Dezember 1905 dem Bauvorstand II der Stadt Zürich
einzureichen.

Die Strassenbahn-Direktion.

izität m
Maul der Maschinenanlage der Zentralen Zürichberg-Bahn.

Infolge Rückkaufs der Zentralen Zürichbergbahn durch die Stadt
werden die maschinellen Einrichtungen der Maschinenstation dieser Strassen-

bahnlinie entbehrlich. Es sind daher zu sehr reduzierten Preisen ZU Ver»
kaufen:

1 Generatorgasmotor System Grossley ä 120 /' s.
2 » » > a 60 >

1 » » » ä 18 »

(auch als Leuchtgasmotoron verwendbar) nebst den dazu gehörigen Gene-

ratorgasbereitungs-Anlagen.
Ferner:

1 Gleichstrom-Nebenschlussdynamo 550 Volt. (Oerlikon) a 90 kw.
2 > » 550 » » ä 40 »

I » > 150 » (Rieter) ä 12 »

samt den dazu gehörigen Apparaten und Messinstrumenten.
Ferner:

1 Akkumulatorenbatterie, System Tudor, bestehend aus 300
Elementen mit einer Kapazität von 370 Amperestunden bei 370
Amperen Entladestrom.

Die gesamte Anlage kann noch bis Ende Januar 1906 im Betrieb
eingesehen werden. •

Kaufliebhaber für die gesamten Einrichtungen oder einzelne Teile
derselben, sind ersucht, zwecks Besichtigung sich im Bureau des

Elektrizitätswerkes, Bcatenplatz 1, III. Etage, Zimmer 141, anzumelden, wo auch
alle weitere Auskunft erteilt wird.

Zürich, den 8. Dezember 1905.

Elektrizitätswerk der Stadt Zürich:
H. WAGNER.

Stelle-Ausschreibung.
Infolge Demission wird die Stelle eines KontfOllinrjenieurs

Ii. Klasse für Spezialbahnen im eidg. Eisenbahndepartement
zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Erfordernisse: Tüchtige faohwissen-

schaftliche Bildung, praktische Erfahrung im Bau und Betrieb von Zahnrad-
und Drahtseilbahnen, Kenntnis der deutschen und französischen Sprache.

Besoldung 4000 bis 5500 Franken nebst den gesetzl. Reiseentschädigungen.
Schriftliche Anmeldungen, begleitet von einem curriculum vitae

sowie Ausweisen über Studien und bisherige Praxis, nimmt bis 20.
Dezember 1905 entgegen das

Eidg. Post- und Eisenbahndepartement
Eisenbahnabteilung.

Bern, den 2. Dezember 1905.

Stellen-Ausschreibung.
Die Stelle eines

Assistenten
(Architekten) bei dem städtischen Hoehbauamte Zürich wird hiemit zur
öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben.

Von den Bewerbern wird verlangt, dass sie vor allem Gewandtheit

im Projektieren von einfachen und billigen Wohnhäusern besitzen.

Die Besoldung beträgt je nach den ausgewiesenen Fähigkeiten

2500 bis 5000 Franken.
Bewerbungen um die Stelle sind mit Beilage der Zeugnisabschriften,

einer Beschreibung des Studienganges und der bisherigen praktischen
Betätigung, sowie mit Angabe der Gehaltsansprüche bis zum 23. Dezember
1905 dem Vorstande des Bauwesens I, Stadthaus Zürich, einzusenden.

Zürich, den 8. Dezember 1905.

Bauverwaltung I der Stadt Zürich:

Der Sekretär.

m
Asphalt-

und Zement-Arbeiten aller Art
Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,

Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.

Remisen,

Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Beton-Bau
Plättli-Böden
Asphalt - Blei - Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben,
Fundamenten, Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer.

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Zementbaugeschäft.

Zementföhren-Formen
H. Kieser, Zürich.

Diplom der Schweiz. Landesausstellung Zürich 1883.

Diplom I. Kl. der kantonalen Gewerbeausstellung Zürich 1894.
Silberne Medaille der Schweiz. Landesausstellung Genf 1896.
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Schweizerische Bundesbahnen.
j^reis II.

Die Ausführung der Unterbauarbeiten für die neue Mitncben-
Steiner-StrassenbrÜCke im Bahnhofe Basel, exklusive nördliches Widerlager,

mit zirka 6500 m3 Erdbewegung, zirka 1100 m3 Mauerwerk und
zirka 400 m3 Chaussierung, wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmasse und Ausführungsbestimmungen können im Bureau
der Bauleitung für den Bahnhofumbau in Basel, Wallstrasse 19, Parterre,
eingesehen werden.

Schriftliche Uebernahmsangebote sind bis 28. Dezember 1905
verschlossen, mit der Ueberschrift „Unterbau der MUnchensteiner-Strassenhrücke

In Basel", der unterzeichneten Kreisdirektion einzureichen.

Später eintreffende Angebote finden keine Berücksichtigung.
Basel, den 6. Dezember 1905.

Kreisdirektion II
der Schweizer. Bundesbahnen.

Schlachthof Zürich.
Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Wand- und Decken-Isolierungen für das Kühlhaus

werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Im Bureau der Bauleitung,
Herdernstrasse 56, Hard-Zürlch III, können die betreffenden Pläne
eingesehen und die Vorausmasse samt den Uebernahmsbedingungen bezogen
werden.

Die verschlossenen Angebote sind mit der Aufschrift «Isolierungsarbeiten

Schlachthof» bis Mittwoch den 27. Dezember 1905, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus, einzureichen.

Zürich, den 15. Dezember 1905.
Die Bauleitung des Schlachthofes.

Rnmsei-SumisiiiDlil-Huttwil-Bnhn.
Für die Leitung des Baues der ca. 25 km langen Nebenbahn

Ramsei—Sumiswald —Huttwil mit Abzweigung nach Wasen wird die

stelle eines bauleitenden Ingenieurs ausgeschrieben.

Von den Bewerbern wird abgeschlossene polytechnische Bildung
und möglichst umfassende praktische Erfahrung im Bau von Nebenbahnen
verlangt.

Anmeldungen sind mit dem Ausweis über erfolgreiche bisherige
Tätigkeit auf diesem Gebiete durch Zeugnisabschriften und Angabe von
Referenzen, nebst einem kurzen curriculum vitae bis spätestens den 20.
Dezember 1905 an die unterzeichnete Stelle zu richten. Der Eintritt sollte
möglichst bald erfolgen.

Huttwil, den 1. Dezember 1905.
Eisenbahngesellschaft

Ramsei-Sumiswald-Huttwil,
Für die Direktion: A. Egli.

Die Zuger Berg- und Strassenbahn A. G.
sucht einen

Betriebschef
für die im Jahre 1906 zu eröffnende Strassenbahn in Zug und die
Drahtseilbahn auf den Zugerberg. — Eintritt auf Neujahr 1906.

Offerten an Herrn Stadtschreiber Weiss in Zug.

12 mal prämiiert. Ehrendiplome, goldene, silberne, bronzene Medaillen.
Berliner Türschliesser-Fabrik Schubert & Werth,

Berlin C, Prenzlauerstr. 41 (Grösste Türschliesser-Fabrik Europas).

„REAL"
pneumatisch.

MarkeRekhsliund

.ADLER

hydraulisch

teS%s
beide automatisch mit langjährig bewährtem
Sicherheitshebel, können selbst durch willkürliches

Zuschlagen der Tür nicht ruiniert werden.
Langjährige Garantie.

Tür-Schlosslcherung Tyras
sicherster Schutz gegen
Einbruch und Diebstahl, mit
Dietrichen nicht zu öffnen.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis II.

Infolge Resignation des jetzigen Inhabers ist die Stelle eines
Bauleiters für die Hochbauten des Bahnhofes Basel neu zu besetzen. Gesucht
wird ein energischer, gewandter Architekt oder Bauführer, indem die mehr
künstlerischen Arbeiten durch zwei hiesige Architekten projektiert werden.
Derselbe hat sich auch für die Abrechnung zu verpflichten. Eintritt
baldmöglichst. Anmeldungen mit Bekanntgabe der Gehaltsanspiüche haben bis
28. Dezember 1905 zu geschehen an die

Direktion des Kreises II.
Basel, den 7. Dezember 1905.

In Küsnacht bei Zürich
sind in vorzüglicher, sehr aussichtsreicher Lage, 5 Minuten vom Bahnhof,

2 Grundstück zu uerkuufen
in der Grösse von 40 resp. 50 Aren. Sehr geeignet als Bauplätze, speziell
lür Villen, Landhäuser. Anschluss an elektrische und Quellwasser-Leitung
leicht möglich.

Anfragen sub Chiffre Z. D. 12154 befördert die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Steinkohlengas-Apparate
zu verkaufen.

Zufolge Ausserbetriebsetzung des Gaswerkes sind nachfolgende noch
in gutem Zustande befindliche Apparate zu verkaufen :

1 TheerVOrlage mit 8 Hälsen (für 3er und 5 er Ofen), Retortenköpfe,

Ofentüren und Traversen.

1 Condenser,
1 Wascher (Scrubber),
1 Reinigerkasten,
1 Aufzug für Reinigerdeckel,

1 Stationsgasmesser,
1 Manometertalel,
1 Gasometer von 105 m3 Inhalt,
1 Druckregulator,

sowie sämtliche Rohrleitungen und Ventile zu den Apparaten. Die
Apparate sind dienlich für einen normalen Betrieb von ca. 300 zw2

Tagesproduktion. Für die Besichtigung und nähere Auskunft beliebe man
sich an Raduner & Co., Sengerei und Bleicherei In Hörn zu wenden.

Natur-Asphalt aus Sizilien
sehr bitumenreich, 10 — 14%

liefern vorteilhaft und erbitten Anfragen

JULES KUHN & Co., ZÜRICH.

ÄUßERT GRENIER & Cie.

COSSONAY-GARE

Bleikabel
für jede beliebige Spannung.

Isolierte Drähte lür Stark- u. Sehwaehstrom.

Dynamodrähte.
Ia Drahtseile aus Flusseisen und

Gusstahldraht.
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G. L MEYER
Ingenieur

ZÜRICH-Kreuzstr.78
Telephon 6753

<>pa1.19045 EISENBETON-BAU *~«04
Deckenkonstruktionen, Fundationen auf schlechtem Grund,
Reservoire, Wasserleitungen, Brücken, Stützmauern etc.

DEVIS und PROJEKTE gratis — KONZESSIONÄRE in der SCHWEIZ

10-jährige
Praxis im

Eisenbeton*

Bau

TecjInicum pe Geneve
Ecole de Construetion et de Genie Civil

de Mecanique et d'Electricitr).
—*—

Etablissement absolument moderne, enseignement ä la fois th£orique
et pratique. Salles des dessins, ateliers et laboratoires installes suivant les

prineipes les plus recents d'hygiene et de confort. Travaux pratiques dans

les ateliers, Photographie, galvanoplastie, manipulaüons electriques, ajustage,

montage de machines neuves, d'outils de precision, de moteurs 61ectriques.
Etude speciale th£orique et pratique de moteurs d'automobile.

Renseignements et prospectus ä la Direction de l'Enseignement
professionnel ä la Prairie, 22 Rue de Lyon, Geneve.

Verlag von Moritz Schäfer in Leipzig,
durch jede Buchhandlung oder direkt von ihm zu beziehen:

Die Schule des Bautechnikers.
Lehrgang- zum Selbstunterricht im Hochbau. Herausgegehen im
Verein mit Lehrern an Bau- und anderen technischen Schulen
von Professor Franz Stade, Architekt, Lehrer an der Königl.

Baugewerkenschule zu Leipzig.
In 100 Heften ä 50 Pf. oder 19 Bänden gebunden ca. 80 Mk.

Der in dem Werke behandelte Stoff umfasst folgende Fächer:
1. Band Die Arithmetik und Algebra. Bearbeitet von Oberlehrer

Albert Belli: Preis 3 M. 50 Pf., gebunden 4 M. 75 Pf.
2. Band: Die Planimetrie. (Ebene Geometrie). Bearbeitet von

Oberlehrer Albert Bein: Mit 188 Abbildungen. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Pf.
3. Band: Die Stereometrie. Bearboitet von Oberlehrer Paul Killmann.

Mit 59 Abbildungen. Preis 1 M. 75 Pf., gebunden 3 M.
i. Band: Die Trigonometrie. Bearbeitet von Oberlehrer Paul Killmann.

Mit 45 Abbildungen Preis 1 31., gebunden 2 M. 25 Pf.
5. Band: Die Physik. Bearbeitet von Oberlehrer Albert Behr. Mit 140

Abbildungen Preis 1 M. 50 Pf., gebunden 2 M. 75 Pf.
6. Band: Die Mechanik, Bearbeitet von Oberlehrer B. Geigenmüller.

Mit 19 Abbildungen. Preis 2 M. 50 Pf., gebunden 3 M. 75 Pf.
7. Band: Die Festigkeitslehre. Bearbeitet von Direktor L. Hummel.

Mit 107 Abbildungen. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Pf.
8. Band: DasWichtigste aus der Graphostatik. Bearbeitetvon

Oberlehrer Paul Killmann. Mit 81 Abbildungen. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Pf.
9. Band: Das geometrische Zeichnen, die Projektions- nnd

Schattenlehre. Bearbeitet von Ingenieur F. W. Glaeser. Mit 154 Textbildern
und 25 zum Ttil farbigen Tafeln. Preis 5 M., gebunden 6 M. 25 Pf.

10. Band: Vermessungskunde. (Feldmessern, Nivellieren und Plan-
zeiehnen). Bearbeitet von Professor F. Albert. Mit 116 Abbildungen- und 4
farbigen Tafeln. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Ff.

11. Band: Die Perspektive. Bearbeitet von Professor F. Albert. Mit 73
Abbildungen und 4 farbigen Tafeln. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Pf.

12. Band: Steinkonstruktionen. Bearbeitet von Professor Franz Stade.
Erscheint Anfang 1906.

13. Band: Holzkonstruktionen. Bearbeitet von Professor Franz Stade.
Mit 10 Tafeln. Preis 8 M. 50 Pf., gebunden 9 jtf. 75 Pf.

14. Band: Architektonische Formenlehre. Bearbeitet von Professor
B. Toga. Mit 70 Abbildungen nnd 25 Tafeln. Preis 4 M., gobuiHon. 5M. 25 Pf.

15. Band: Eisenkonstruktionen. Bearbeitet von Profess.. .'. Albert.
Erscheint Anfang 1906.

16. Band: Feuerungs- Lüftungs- und Beleuchtungsanlagen.
Bearbeitet von Ingenieur F. Wühe. Mit 8 Tafeln. Preis 2 M. 50 Pf., gebunden
3 M. 75 Pf.

17. Band: Baumaterialienlehre. Bearbeitet von Professor F. Albert.
Mit 1 farbigen Tafel, 1 Tabelle. Preis 1 M. 50 Pf., gebunden 2 M. 75 Pf.

18. Band: Kostenanschläge. Bearboitet von Architekt Felix Thalheim.
Mit 5 Tafeln. Preis 2 M., gebunden 3 M. 25 Pf.

19. Band: Buchführung und Wechselkunde. Bearbeitet von A.
Stawinshy. Preis 1 M. gebunden 2 M. 25 Pf.

— Jeder Band ist einzeln käuflich. ZIH^ZZ

m Granit-Bodenbeläge m
Für Strassen, Plätze, Brücken, Gänge, Treppen, Fabriken, Werkstätten,

Schulen, Käsereien, Magazine, Stallungen, Schlachthäuser vielfach
erprobt und bestens bewährt, empfiehlt

Aktiengesellschaft Schweizerische Granitwerke

BELLINZONA und ZÜRICH.

Heinrich Brändli, Horgen
Asphalt-, Dachpappen- u. Kolzzement-Fabrik

liefert:
Asphaltplatten, combiniert mit Jute- und Filz-Einlagen,

bekiest, besandet oder glatt, für wasserdichte Ein-
deckungen bei: Eisenbahnen, Strassen, Hoch- und
Tiefbau-Arbeiten, mit Garantieübernahme. — Referenzen
zu Diensten.

Telegramme: Heinrich Brändli, Horgen. •& Telephon.^v

Alfred I^röner Verlag in Stuttgart.
Soeben erschienen!

Der Eisenbeton
in Theorie und Konstruktion.

Ein Leitfaden durch die neueren Bauweisen
in Stein und Metall.

Für Studierende und Bauleute bearbeitet von

Dr. Ing. RUDOLF SALIGER,
Oberlehrer an der Baugewerkschule in Kassel.

Mit 327 Abbildungen im Text.

Preis geheftet 4 M. 40 Pf. In Leinwand gebunden 5 Mark.

Eine zusammenhängende und systematische kurze Darstellung
des Eisenbetonbaues zu billigem Preise fehlte bisher in der

deutschen Fachliteratur. Der Verfasser glaubt daher, mit seinem

das Notwendigste von der statischen Berechnung, sowie die

wichtigsten Konstruktionsprinzipien und Systeme nach dem neuesten

Stande des Eisenbetonbaues zusammenfassenden Werk ein Buch

zu bieten, welches dem Studierenden wie dem Praktiker zur

Orientierung über das ganze Gebiet der neueren Bauweisen in
Stein und Metall willkommen sein wird.

zu beziehen dureh die meisten Buehhandlungen.

CvkArriolViono sämtlicher wasserdichter
OptJZldlIJ.clU.& Bekleidungsartikel, als:

Regenmäntel, Taucheranzüge
Wasserhosen, Grubenjacken

Pferde- u. Wagendecken aus Kautschuk
Sämtliches Dichtungsmaterial

für technische Zwecke

Preislisten und Voranschläge zu Diensten

Gummiwarenfabrik

H. Specker's W^£i, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse.

inerei UM
Stuber & Co., Schöpfen (Bern)

empfiehlt:

P3l"9|U6tS in allen Holzarten, vom einfachsten bis reichsten Dessin,

Bauschreinerarbeiten,
Fenster und Türen als Spezialität.

Prompte Bedienung. Vorteilhafte Preise. Man verlange Offerten.

Thonoerk Biebrich, A.-G.
BielbriCb a/Rhein

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,

liefert die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,
Zementfabriken, Chemischen Fabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Pnddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen Produkte

Retorten, Form- u. Normalsteine, Bloverrin jJe,Mörtel etc.
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Viarum wird die Verwendung unseres Stahlgusses
im Maschinenbau immer allgemeiner?

Weil unser Stahlguss aus einem in
jeder Beziehung zuverlässigen
Material besteht, dessen Härtegrade

jedem Verwendungszweck
angepasst werden können,

weil unser Stahlguss ebenso leicht
zu bearbeiten und ebenso
zuverlässig ist als geschmiedetes
Material;

weil unser Stahlguss sorgfältiger,
exakter hergestellt wird als
geschmiedete Stücke es sein können,

weniger Zugabe erfordert
und daher Ersparnis in der
Bearbeitung ermöglicht;

weil unser Stahlguss in den meisten
Fällen überdies billiger ist als
geschmiedete Stücke;

weil man in der Formenbildung
der Stahlgusstücke viel mehr
freie Hand hat als bei Schmiedestücken.

410011)

A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vorm, Georg Fischer

Schaffhausen

(Schweiz).
Weichguss-Stücke

aus Ia Material, gut geglüht,
nach Mustern, Modellen od. Zeichnungen

FittiügS Marke +G F+
über 4000 Modelle,

jedes Stück kontrolliert.

vi

r
- "MVö"».1

Oehler & Co.,
Äarau

^aschinenfaMK, Eisen- und Sfahlgiessereien.

Spezialitäten:
Tragbare und feste Stahlgeleise

mit zugehörigem Rollmaterial
für Bauunternehmer

und industrielle Etablissemente.

Eiserne Schubkarren

und Perronwagen.

^ Schiebebühnen u. Drehscheiben
für Normal-

und Schmalspurbahnen.

Bremsberganlagen
und Luftseilbahnen verschiedener

Systeme

«.'->

Transmissionen mit gewöhnlichen und Ringschmierlagern

Bacjgermasehinen,
BU*foiimi$cljmascIiineii

Mechanische Aufzüge,

Elevatoren.
Grauguss, Haberlandguss etc.

: ..:;¦.. «- 6
¦ ¦
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Türbeschlag No. 97. Links
Drücker 10 cnt lang.
Drücker mit Rosetten
allein kosten

per Paar M. 1.—

mit starkem
Messing Löffel-

Drücker, Fitschen
5 ", m. Schrauben u.
Stift., eingep., fertig

z. Anschlag, per
Garnitur M. 2.35.

Ohne Fitschen 35 Pfg,

e

z-

0 £

Türbeschlag
No. 113.

Mittelschweres

lackiertes Stumpf-

drückerschluss,

l/2",m Messing

8känt.
Drücker4V,
1 Paar Fitsch.

5" mit Schrauben u. Stiften, eingepasst,
fertig z. Anschlagen pr. Garnitur M. 2.35,
mit bronz. Gussdrückei M. 1.95, mit
Nickel-Horndrücker 2.55, Messingdrück,
allein 0.90, Nickel-Horndrücker 1.20

:i

Baseales, kompl.,
Stange 1,60 «lang,
mit 2 Endführungen,

2 Schliesskloben
U.Zunge m.Haken,
mit Nickel-Horn-

Olive M. 0.80
mit Messing-

Olive 0.75
mit Eisen-
Olive 0.60
Preislisten

gratis.

BeiBestellg. Refer. erbet.,

sonst gegen Nachnahme.

B. Werner, Baubeschlagfabrik, Iserlohn, Westfalen

LUXFER-PRI5MEI« erhellen dunkle Räume durch
TAGESLIGHT.

Kellerbeleuchtung durch Einfallichte.
Kür bestmögliche Lichtausnützung verlange man unsere

kostenlosen Voranschläge.

Feuersichere Fenster aus Elektroglas.
Broschüren und amtliche Gutachten durch das

Deutsche Luxfer-Prismen-Synd.
G. m. b. H. Berlin S., Ritterstrasse 26.

Fabriken in Berlin u. Bodenbach a. JE.

ALLEINVERTRETER für die Ostschveiz: ROB. LOOSER, ZÜRICH V.

Kreuzplate Hr. 1. Telephon Nr. 652.

+

A. Stotz
Eisenjjiesserei und

Apparate-Bauanstalt

Stuttgart VIII
gegründet 1860

liefert als Spezialität:
Transport-Apparate

für Massengüter jeder Art,
wie Elevatoren,

Transporteure, Aufzüge,
Transportschnecken,

Förderrohre, Kessel-
beschickungs - Anlagen

etc. etc.
in allen Grössen und

für alle Verhältnisse.

Zerlegbare Trelb-
und Stahlbolzenketten.

Herstellung von schmied¬
barem Eisenguss,

Temperstahlguss und
Grauguss in

anerkannt vorzüglicher
Qualität.

Kataloge, Projekte
und Ingenieurbesuch zur

Verfügung.

ErstklassigeReferenzen.

Qepäfe & Werkzeuge
für Hoch- nnd Tiefbau.
Förder -Vorrichtung

mit selbsttätiger Aus-

und ZuruckschwenkuDg der Fördermasse.

Grosse Leistung.
Ersparnix an Arbeitern.

Bopp&ReutheF, Mannheim.

Betonpfahl-
Rammen

sowie hierzu erforderliche

Schlaghauben.

Henck & Hambrock

Altona-Hainburg 32.

11 "^Ä• \ jSS Wmm^^^m^\

Fabrlk-Zelohen
gasttzlioh gesohlltzt.

K 1 Präzisions- und

1
1 i Schul Reisszeuge.

1" El Richters Co,

tp Chemnitz I.Sachsen,

patent - Bureau
J. Auround, ing., Zürich

Rämistr. 6, I. Etage.
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» ¦*'. • ,P F.
C.'lM i

vdorJbrn wir >P. 5 tlA r,z£

Als Vertreter des

Stahlwerks-Verband Düsseldorf
liefern wir;

Rillenschienen-Oberbau für Strassenbahnen
nebst allem dazu gehörendem Kleineisenzeug,

und als Vertreter der P JlQ[M ~VJßf'KS m "UHR0IIT

Weichen und Kreuzungen hierzu.

Wir empfehlen uns ferner zur Lieferung von Eiseilbabn-OberüaU-Material als:

Stahlschienen, Flusseisenschwellen, Kleineisenzeug
Weichen — Kranen — Drehscheiben — Schiebebühnen

Personen-, Gepäck- und Güterwagen ete f Jf^p
für Normal-, Sekundär- und Bergbahnen.

Für Offertstellung in diesen Materialien, Einsendung von Zeichnungen,

Anfertigung kompleter Oberbaupläne halten wir uns empfohlen:

FRITZ MARTI «t.-ib. WINTERTHUR.
Eisenschwelle

ISuhner & Co. Kabelwerke
^

Spezial-Kataloj; Drahtseile Spezial-Katalog-

Für: Aufzüge und Krahne, Drahtseilbahnen, Transmissionen, dünne Drahtseile für
Bogenlampen, Stellwerke etc.

Patent doppelt verschlossene Drahtseile (Konstruktion Suhner & Co.)

Herisau
^. I Brugg

J. (DHU, Sohn, i
Vertreter: C. WELLER & Comp., Zürich V.

Chur.

_> i«*j.i

t.

Personen- und Waren-Aufzüge
für elektrischen und hydraulischen Betrieb.

Prima Referenzen über zahlreich ausgeführte Anlagen. ^Mt

Folgende nur ganz prima Artikel:

Drahtgeflechte und Gewebe "Mi:^0
Palladiumfarben, dauerhafteste Anstrichfarben

speziell für eiserne Brücken, Gasbehälter und Kessel-Innenwände etc.

•@ ^Ausgezeichnete Referenzen ®

Ia Schwemmsteine und Bimszementdielen
von erstem Werke zu Verkleidungen etc. Höchste Isolierkraft gegen
Wasser, Fäulnis, Schall und Feuer

liefert in bester Qualität und zu äussersten Preisen

M. Trögert Thalwil.

U. BOSSHARD
Bleicherweg 4

ZÜRICH

¦sr-m-'

Turbinen mit
Präzisionsregulierung

cQj Patent 25500.

Wasserhebemaschinen.
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